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Anmerkungen aus der Praxis zum Artikel von K.-H. Friedrichs 

Einsatz digitaler Karten im Bereich Sehschädigung 

 

 

Es werden neben den technischen Voraussetzungen die Vorteile 

unterschiedlicher Programme für den Einsatz bei sehbehinderten Schülern 

beschrieben. Durch die vielen technischen Hilfsmittel (vom einfachen 

Zoom bis hin zur Auswahl der Beschriftungen) ist man im Unterricht sehr 

flexibel und kann auch im Gemeinsamen Unterricht mit einem 

sehbehinderten Schüler problemlos Aufgaben zur Kartenarbeit im 

Erdkundeunterricht stellen. Auch Partnerarbeit von sehenden und 

sehbehinderten Schülern ist möglich, so dass auch im Bereich der 

Unterrichtsplanung unterschiedliche organisatorische Möglichkeiten 

gegeben sind. Leider ist der Einsatz bei blinden Kindern nicht möglich, da 

es keine Software für blinde Schüler gibt. Fraglich ist, ob extra erstellte 

Audiofiles den Lernerfolg für ein blindes Kind optimieren würde. 


